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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSV Bad Abbach : TSG Laaber 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Raith tütet den Sieg für den TSV Bad Abbach ein

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf der TSV Bad
Abbach am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die TSG Laaber. Die Gastgeber behielten bei
diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das
untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft
erzielte Matthias Raith, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Darge / Pfann und Miethaner / Hechfellner entschieden, das Darge / Pfann letztendlich
gewannen. Das war nichts für schwache Nerven. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Unglücklich waren
Roßmann / Raith derweil in der Begegnung gegen Wild / Ferstl, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wild / Ferstl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Oliver Darge verpasste es daraufhin mit einem 1:3 gegen Edwin Hechfellner,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 36
Punkten mit einem Satzerfolg für Darge endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab Johannes
Pfann das Spiel gegen Manuel Miethaner noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 2:11, 10:12, 9:11.
Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0-Sieg
gelang es Andreas Roßmann den Gastspieler Johann Ferstl in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Matthias Raith bei
seinem 3:1 gegen Hubert Wild doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manuel Miethaner wurden derweil Oliver Darge
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
Johannes Pfann sein Match gegen Edwin Hechfellner noch im Entscheidungssatz. Andreas
Roßmann holte mit einem 3:1 gegen Hubert Wild einen Punkt für sein Team. Zu guter Letzt ging es
im finalen Einzel noch einmal um alles. Nicht einen Satzgewinn überließ Matthias Raith seinem
Gegner Johann Ferstl beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Bad Abbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Siegenburg II am 10.11.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team der TSG Laaber wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen
den TV Velburg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Bad Abbach

Doppel: Darge / Pfann 1:0, Roßmann / Raith 0:1 
Einzel: O. Darge 0:2, J. Pfann 1:1, A. Roßmann 2:0, M. Raith 2:0 

 TSG Laaber
Doppel: Miethaner / Hechfellner 0:1, Wild / Ferstl 1:0 
Einzel: M. Miethaner 2:0, E. Hechfellner 1:1, H. Wild 0:2, J. Ferstl 0:2
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